
Verkehrsstaatssekretärin Ines Jesse gibt 
Startschuss für Erneuerung der Kreisstraße 
zur Insel Riems 
 
Das Verkehrsministerium Mecklenburg-Vorpommern setzt mit 
seinem Straßenbauprogramm und der Infrastrukturfördermaß-
nahme für die Kreisstraße Vorpommern-Greifswald (VG K1) 
wichtige Akzente zur Verbesserung des Straßennetzes und der 
Verkehrssicherheit im Land. 
 
„Ein gut ausgebautes und funktionierendes Straßennetz bildet 
die Grundlage für Mobilität, Wirtschaft und Tourismus in unse-
rem Land“, betont Verkehrsstaatssekretärin Ines Jesse. „In Zei-
ten hoher Baukosten und eines zunehmenden Alters der beste-
henden Straßeninfrastruktur müssen wir unsere Prioritäten 
sorgfältig setzen. Unser Fokus liegt daher auf der Erhaltung 
und Modernisierung bestehender Straßen, um die Substanz zu 
stärken und die Mobilität in Mecklenburg-Vorpommern sicher-
zustellen.“ 
 
Das Straßenbauprogramm für Mecklenburg-Vorpommern, das 
seit Februar 2024 in Kraft ist, sieht Investitionen in Höhe von 
171,1 Millionen Euro vor. Davon fließen 42 Prozent in den Er-
halt der Bundesstraßen und 44 Prozent in den Erhalt der Lan-
desstraßen. Ein herausragendes Projekt ist die Ortsumgehung 
Wolgast, für die allein in diesem Jahr Kosten von 20 Millionen 
Euro eingeplant sind. 
 
Ein weiteres wichtiges Projekt ist die Erneuerung der Kreis-
straße Vorpommern-Greifswald (VG K1), für das heute in Mes-
ekenhagen der Spatenstich erfolgt. „Der Straßenzustand hat 
sich in der jüngsten Vergangenheit zunehmend verschlechtert, 
was zu zahlreichen Beschwerden von Bürgerinnen und Bür-
gern, Gemeinden und Unternehmen geführt hat“, erklärt Jesse. 
„Heute starten wir die dringend benötigte Erneuerung dieser 
Straße.“ 
 
Das Projekt umfasst neben der Kreisstraße VG 1 auch die 
Straße „An der Wiek“ und ist von großer Bedeutung für wichtige 
Institutionen wie das Friedrich-Löffler-Institut sowie zahlreiche 
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gewerbliche und touristische Unternehmen. Bereits im Septem-
ber 2023 wurden Fördermittel in Höhe von rund 2,75 Millionen 
Euro bewilligt. 
 
„Die Gesamtmaßnahme ist ein hervorragendes Beispiel für die 
erfolgreiche Zusammenarbeit im Land Mecklenburg-Vorpom-
mern“, betont Jesse. „Der Landkreis Vorpommern-Greifswald 
und die Hansestadt Greifswald haben gemeinsam mit dem Ver-
kehrsministerium diese Maßnahme auf den Weg gebracht.“ 
 
Staatssekretärin Jesse bedankt sich bei allen Beteiligten für ihr 
Engagement und ihre Zusammenarbeit. „Ihr gemeinsames 
Handeln zeigt, wie bedeutend es ist, bei der Entwicklung unse-
rer Infrastruktur Hand in Hand zu arbeiten. Ich wünsche uns 
allen viel Erfolg bei der Umsetzung des Bauprojektes und freue 
mich bereits jetzt darauf, die positiven Auswirkungen in der Zu-
kunft zu sehen.“ 
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